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Einleitung

Dieses Buch über Sex ist für dich ge-
schrieben. Falls du nicht genau weißt,   
was Sex eigentlich ist, kannst du das hier 
nachlesen. Es handelt vom Verliebtsein, 
Küssen, sich Lieben und vom Kinder-
machen. 

Und von den Erwachsenen: von 
kleinen, großen, dicken, dünnen, aber 
hauptsächlich nackten Menschen. Du 
musst das Buch nicht in einem Zug lesen. 
Du kannst auch ab und zu ein Stückchen 
lesen oder nur die Bilder anschauen. 
Vielleicht magst du das lieber alleine tun, 

aber es macht auch Spaß, es mit deiner 
Mutter oder deinem Vater durch-
zublättern. Manchmal können Väter oder 
Mütter nämlich noch ein bisschen mehr 
erzählen. Zum Beispiel, wie sie sich ver-
liebt haben, oder Dinge, von denen sie 
meinen, dass du sie gern wissen 
möchtest.

Dieses Buch wurde auch gemacht, 
damit du entdecken kannst, dass 
Sex nichts Seltsames oder Ekliges ist, 
sondern vor allem Spaß macht und 
etwas ganz Tolles ist. Dass du dich 
dabei pudelwohl fühlen kannst.
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Was ist
Sex?

Denkst du vielleicht, Sex ist nur was für 
Große? Nein, natürlich nicht. Sex ist für 
alle da. Für große und kleine Menschen, 
für dicke, dünne, schwarze, braune und 
weiße Menschen. Für alte Menschen und 
auch für junge, wie für dich.

Aber was ist eigentlich Sex?
Sex ist schwer zu erklären, aber es hat 

mit einem besonderen Gefühl zu tun. Es 
ist ein gutes, ein tolles und zugleich ein 
richtig wohliges Gefühl. Dieses Gefühl 
kannst du auf ganz verschiedene Weisen 
bekommen. Zum Beispiel, wenn du 
deinen Körper an bestimmten Stellen 

streichelst. Oder wenn du eine Geburts-
tagskarte kriegst, mit vielen Herzchen 
drauf. Oder wenn du deinen Freund 
anguckst, wenn er ganz nackt ist. Oder 
wenn ihr Händchen haltet oder euch 
gegenseitig an geheimen Stellen des 
Körpers berührt. Oder wenn einer in 
deiner Klasse zu dir sagt: „Ich steh auf 
dich, stehst du auch auf mich?“

Du kannst dieses wohlige Gefühl auch 
spüren, wenn du abends im Bett von 
einem Mädchen aus der Sportgruppe 
träumst. Oder wenn du zu einem netten 
Jungen oder Mädchen hinsiehst und er 
oder sie zurückguckt und dir zulacht.

Für große Menschen ist Sex noch viel 
mehr. Für sie heißt das, sich küssen und 
sich lieben. Davon kriegen sie auch dieses 
herrliche Gefühl.

An einigen Stellen ist es besonders 
schön, sich zu berühren. Bist du dir schon 
mal mit den Fingern ganz zart über den 
nackten Arm gefahren? Das fühlt sich so 
gut an, dass man davon ’ne richtige 
Gänsehaut kriegt. Weißt du, was auch toll 
ist? Wenn deine Mutter dir sanft über den 
nackten Rücken streicht, wenn sie dich 
mit Sonnencreme einreibt oder es dich 
dort ein bisschen juckt.

Du kannst an ganz vielen Stellen   
deines Körpers tolle Gefühle spüren. Es ist 
schön, die Fußsohlen zu kitzeln, den Kopf 
zu kraulen oder sich in der Wanne mit 
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Seife einzureiben. Für einen Jungen ist es 
super, über den Penis zu reiben. Ein 
Mädchen kann ein wohliges Gefühl be-
kommen, wenn sie sich zwischen den 
Beinen sanft an der Scheide kitzelt. Alle 
Leute genießen es, sich an bestimmten 
Stellen anzufassen oder zu streicheln. Das 
ist völlig normal. Kinder machen es und 
Große auch.

Aber nicht jeder findet das normal. 
Manche Menschen finden es komisch 

und sie möchten nicht, dass du dich 
kitzelst oder streichelst. Sie werden böse, 
wenn du dir an den Penis fasst oder mit 
der Hand zwischen die Beine. Manchmal 
sagen sie sogar, das wäre eklig. Eigentlich 
ulkig, denn es ist ganz normal. Es ist ja 
dein Körper. Und es ist überhaupt nicht 
eklig oder ulkig, den eigenen Körper zu 
berühren.

Weil es Leute gibt, die das stört, lässt 
man es besser, wenn andere dabei sind. 
Schließlich bohrt man sich in Gesell-
schaft ja auch nicht in der Nase. Du 
kannst es tun, wenn du allein in deinem 
Zimmer bist, im Bett, unter der Dusche 
oder in der Badewanne.

Den nackten Körper an all den schönen 
Stellen anzufassen, könnte man Sex mit 
sich selber nennen.

Sex mit anderen geht auch. Zum Bei-
spiel jemanden ansehen, weil er so 
hübsche Augen oder einen tollen Hintern 
hat. Sich gegenseitig anfassen und über-
all kitzeln. Das macht dir Spaß und dem 
anderen auch. Wenn ihr euch anfasst, 
kitzelt oder streichelt, ist es aber nur 
schön, wenn ihr es beide wollt. Mit dem 
Körper eines anderen etwas tun, was sie 
oder er nicht möchte, ist nicht nett und 
macht keine schönen Gefühle. Bei dir darf 
das auch niemand, denn dein Körper 
gehört dir und ist etwas ganz Besonderes. 
Darüber bestimmst nur du allein.




